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Es gibt Menschen, die tanzen auf 
vielen Hochzeiten. Die Redewen-
dung impliziert, dass man sich 
dabei schnell übernehmen kann 
und keiner Feier so richtig gerecht 
wird. Aber es gibt Menschen, die 
können einfach tanzen, und das 
sogar auf vielen Hochzeiten. 

Mia Watteler ist einer dieser 
Menschen, die diese Energie in sich 
tragen und dennoch jedem Gast 
auf jeder Feier gerecht werden.  

Es war einmal vor langer Zeit, da 
kam Pastor Dirk mit seiner Gitarre 
in die Kita. Das Singen hat Mia 
damals schon fasziniert. Aber das 
Tanzen (in der Kirche) hat sie erst 
später für sich entdeckt. Die Zeit 
bei den Mini-Konfis war ein biss-
chen wie Schule, es gab Arbeits-
blätter zum Ausfüllen, und auch  
die Gottesdienste waren eher für 
Erwachsene. Dass Mia dann am 
Ende der 7. Klasse das erste Mal 
mit auf das Zeltlager in Hullersen 
fuhr, war auch eher Zufall. Eine 
Nachbarin hat sie einfach ange-
meldet.  

Und plötzlich tat sich eine neue 
Welt auf: junge Menschen, die  
sich für andere engagieren, sei es 
im Zeltlager, sei es bei den Haupt-
konfirmanden in der 8. Klasse. Da 
gab es Teamer, die stiegen mit den 
Konfis in ein Kanu, obwohl sie 
selbst noch nie gepaddelt waren. 
Da lief nicht alles glatt und trotz-
dem war man einfach mutig und 
wagte den ersten Tanz… 

Und ein Jahr später, in der 9. 
Klasse, war Mia dann selbst 
Teamerin. Und weil das Tanzen so 
viel Spaß macht, suchte sie im 
gleichen Jahr auch noch den Kon-
takt zur Feuerwehr in Moringen, 
obwohl aus ihrer Familie niemand 
bei der Feuerwehr war.  

„Mein Leben war vor den Ferien 
richtig leer“, sagt Mia im Rückblick. 
Ab der 9. Klasse war es dann voller 
Termine und voller guter 
Erfahrungen (wobei schlechte 
natürlich auch dazu gehören). 

Da fragt der besorgte Pastor   
lieber nach: Ist das nicht alles ein 
bisschen viel neben der Schule? 
Doch Mia hat ihre Antwort nach 
drei Jahren voller Ehrenamt schon 
längst gefunden: „Einmal in der 
Woche Dienst, das ist Entspannung 
mit guten Freunden; auf Konfi-
Fahrt fahren, das ist ein Höhepunkt 
im Jahreslauf, ich kann mich an 
jede Fahrt erinnern! Wenn ich all 
das sein lassen würde, dann wäre 
ich auch nicht besser in der Schule, 
sondern würde einfach mehr Zeit 
am Handy verbringen…“ 

Aktuell besucht Mia die 12. Klasse 
der KGS Moringen. Und in 
Gedanken ist sie nun neben der 
Konfi-Arbeit und der aktiven Wehr 
häufig bei der Gründung der 
Kinderfeuerwehr. Muss man 
eigentlich mutig sein, um als Kind 
oder als Erwachsener zur Feuer-
wehr zu gehen? „Nein, man muss 
nicht mutig sein. Mutig wird man 
mit Hilfe der Kameraden, auf die 
man sich verlassen kann!“ 

Das Angebot, bei Problemen 
jederzeit anrufen zu können, auch 
mitten in der Nacht, hat Mia tief 
beeindruckt. Da gibt es diese 
Gemeinschaft von Menschen, die 
sich für die Sicherheit im Ort und 
im Landkreis einsetzen – während 
andere ihr ganz normales Leben 
führen und in Gedanken zwischen 
Arbeitsstelle und Feierabend 
pendeln. 

„Die MASCH hat mich verändert“, 
sagt Mia über ihre Jugendgruppen-
leiterausbildung bei der Evange-

lischen Jugend. Die Andachten, die 
sie dort erlebt hat, gibt sie bis 
heute bei den Konfis weiter. Seit 
zwei Jahren versucht Mia gemein-
sam mit ihrem Freund Joris die 
Stimme der Jugend im Kirchen-
vorstand zu vertreten. 

„Das ist manchmal schon eine 
seltsame Situation: Im Kirchen-
vorstand diskutieren wir häufig die 
Probleme der 50- bis 65-Jährigen, 
die Jugend kommt wenig vor. Und 
trotzdem: unsere Arbeit läuft und 
viele Teamer wachsen nach.“ Als 
Teamer, da kann man was erleben, 
man tröstet Konfis, die um ein 
nicht (oder nur entfernt) vorhande-
nes Haustier trauern, man zofft 
sich, und ein Jahr später ist man 
plötzlich im gleichen Team: In der 
Kirche ist es wie in der Feuerwehr, 
auf gute Kameraden kommt es an! 

Müssen wir die Kameradinnen 
eigens erwähnen? Ja, auch heute 
gibt es manchmal noch dumme 
Sprüche, aber die Männer werden 
es noch lernen, dass ohne 
engagierte Frauen kein Verein 
bestehen kann. 

Matthias Lüskow 

Das Leben tanzen 

Mia Watteler – Teamerin und Feuerwehrfrau 
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Was für ein Foto: Stolz schauen sie alle, die jungen 
Feuerwehrleute ebenso wie die Grundschüler in den 
etwas zu großen Uniformen…  

Stolz gehört mit dazu, wenn ein 16-Jähriger auf seinen 
ersten Einsatz fährt, aber neben den Stolz tritt auch 
die Sorge, ob man wohl alles richtig machen wird. 

Und noch ein paar Dienstjahre später reift die 
Erkenntnis, dass man manchmal nicht mehr helfen 
kann, selbst wenn alle alles richtig machen.  

Und trotzdem fährt man weiter raus. Auch wenn viele 
fragen: Warum machst du das? Denk doch ein 
bisschen mehr an deine Familie! 

Ja, gerade deshalb fährst du ja raus. Damit jemand 
kommt, wenn ein Mensch in Not ist. Und selbst, wenn 
es dir keiner mehr sagt: Du darfst stolz sein auf dich 
so wie die jungen Kollegen mit den Grundschülern auf 
diesem Foto.  

Danke, dass ihr da seid, liebe Mitglieder der Blaulicht-
familie in allen unseren Orten! 

Matthias Lüskow 
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Generationenkirche „Alltagshelden“ im September 2024. 
Foto: Claudia Kramer. 
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 Behrensen. Den nächsten Gottesdienst feiern wir am Sonntag, 21. September um 11:00 Uhr mit 
Lektorin Susanne Westphal. Zu Erntedank laden wir am Sonntag, 19. Oktober um 11:00 Uhr in der 
Kapelle ein. Es war ein trockener Sommer – nicht leicht, eine gute Ernte einzubringen. Was wuchs, 
ist nun eingebracht. Zeit zu schauen, was da alles wuchs... Es wird wieder wunderbar geschmückt 
sein und im Anschluss gibt es noch einen kleinen Empfang. Am Volkstrauertag, 16. November 
treffen wir uns um 11:00 Uhr zur Andacht am Mahnmal vor der Kapelle. Jan Höffker 

 Blankenhagen. Der Sommerurlaub ist vorbei, alle finden ihren Weg zurück in den Alltag. Und 
dennoch: In Blankenhagen hat man immer die Chance, ein ganz kleines bisschen über den Sorgen 
zu stehen. Der weite Horizont, der Blick über das Tal, erinnert daran, dass es so viel Schönes in 
dieser Welt zu bestaunen gibt. Und zugleich erzählt das Mahnmal im kleinen Dorf davon, wie der 
Krieg auch hier seine Spuren hinterließ. Die Kranzniederlegung am Volkstrauertag, 16. November 
findet wie gewohnt um 10:00 Uhr statt, auch die Kirche ist diesmal mit dabei. Matthias Lüskow 

 Espol. Über Sommer hatten wir zwei sehr schöne Gottesdienste: Eine der Pilgergruppen machte in 
Espol Station. Außerdem waren wir Teil der Sommerreihe und hatten einen Gottesdienst zu den 
Emmausjüngern. Anschließend gab es bei Schnittchen und Getränken noch viel Gelegenheit über 
eigene Glaubenserfahrungen zu sprechen. Schön ist, dass Bewegung in die Orgelrenovierung 
kommt. Es sind Zuschüsse in Aussicht und es gibt konkrete Planungen, um diese besondere Orgel 
zu erhalten. Jetzt freuen wir uns auf den Herbst und seine Aktionen. Heike Nieschalk 

 Fredelsloh. Wir freuen uns, dass wir das Freiwillige Kirchgeld der Jahre 2023 und 2024 mit Hilfe 
einer Kofinanzierung umsetzen konnten und nun über eine neue Akustikanlage auf unserem 
Friedhof verfügen, die für lange Zeit sicher stellt, dass jede Trauerfeier – egal ob kirchlich oder 
konfessionsfrei, groß oder klein – nun störungsfrei verstanden werden kann. Es ist eine verlässliche 
Technik, mit der wir über Jahre gute Erfahrungen in der Klosterkirche gemacht haben, sodass 
Einbau und Wartung damit in einer Hand liegen. Jan Höffker 

 Grossenrode. Unsere Kirche wird 275 Jahre alt! Das wollen wir feiern. Am Sonntag, 14. September 
laden wir zum Kirchenfest rund um die St. Johanniskirche ein ( Seite 12). Das Erntedankfest 
feiern wir am Sonntag, 5. Oktober um 11:00 Uhr auf Hof Arnemann (Zum Scheerenberg 10). Vielen 
Dank an Familie Arnemann für die Gastfreundschaft! Wir freuen uns auf allerlei Gutes zu essen im 
Anschluss. Am Sonntag, 16. November laden wir um 9:30 Uhr zum Gottesdienst am Volkstrauertag 
ein. Frieden ist zu keiner Zeit selbstverständlich, daran denken wir an diesem Tag. Jan Höffker 

Himmelfahrtswanderung: auf der Waage im Steinbruch Lutterhausen. 
Plattdüütsche Kerke underwejens in Oldenrode. 
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 Lutterbeck. Die Felder sind nun schon leerer. Vieles ist unsere Scheunen gebracht. Zeit, zu 
schauen, was da alles wuchs und vielleicht dankbar werden: Am Sonntag, 12. Oktober feiern wir 
um 11:00 Uhr Erntedank mal wieder ganz klassisch in der St. Georgskapelle. Das wird gut. Bitte 
zahlreich kommen. Mit der dunkleren Jahreszeit kommen dann auch wieder dunklere Themen:  
Am Volkstrauertag, 16. November um 10:30 Uhr wird wieder ein Kranz am Mahnmal niedergelegt. 
Wir denken an den Abgrund des Krieges gedacht, auf dass wir klug werden. Jan Höffker 

 Moringen. Im Sommer haben wir uns von mit großem Dank von Ilona Fesser verabschiedet, die 
viele Jahre im Kirchenbüro bei Urlaubs- oder Krankheitsfällen die Vertretung übernommen hat. 
Entgegen aller Gerüchte war nicht der um Struktur bemühte Pastor Grund für den Abschied, ganz 
im Gegenteil: Manch liegen gebliebenes Projekt haben wir gemeinsam in den Ferienzeiten in die 
Tat umgesetzt. Kein Gerücht ist, dass die Liebfrauenkirche im September eingerüstet wird, um alle 
Fenster neu zu streichen. Die Maßnahme wird dank Ihrer Kirchensteuer finanziert. Matthias Lüskow 

 Nienhagen. Im Juli wurden die Bohrkerne zur Altersbestimmung der Balken im Dachwerk der 
Kapelle entnommen. Heino Ester und Hanno Meenken vom Amt für Bau- und Kunstpflege haben 
sich dafür in schwindelerregende Höhen begeben… Die Bohrkerne sind nun in Bamberg zur Analyse. 
Auch auf dem Friedhof gab es Aktivität: die Standfestigkeitsprüfung ergab keine nennenswerten 
Mängel. Im Herbst wollen wir wieder zum Kapellenschein einladen. Die Termine standen zum Re-
daktionsschluss noch nicht fest, wir veröffentlichen sie über Presse und DorfApp. Melanie Albrecht 

 Oldenrode. Wir hatten einen sehr schönen und vor allem gut besuchten plattdeutschen Gottes-
dienst. Nach der langen Sommerpause – unterbrochen durch Stationen auf einer Pilgertour - tat es 
gut, wieder mit vielen zu einem Gottesdienst zusammen zu kommen. Es ging ums Genießen, 
erinnerte also schon ein bisschen an Erntedank. Eine Besucherin regte an, bei solchen Themen 
doch auch etwas zum Genießen da zu haben. Gerne: Wer Lust hat, darf jederzeit einen Snack für 
nach dem Gottesdienst vorbereiten. Alle Termine im Herbst  Seite 14-16. Heike Nieschalk 

 Schnedinghausen. Das hatten wir schon lange nicht mehr: Wer nicht rechtzeitig da war, bekam 
keinen Platz mehr in der Kapelle. So geschehen beim Konzert von Iontach am 24. August! Auch 
wenn wir nur noch wenige klassische Gottesdienste feiern, so ist die Marienkapelle doch ein 
wichtiger Ort der Gemeinschaft. Gemeinschaft pflegen wir auch beim Erntedankfest auf Christoph 
Hampes Hof am Sonntag, 28. September um 17:00 Uhr. Weitere Andachten am Volkstrauertag,  
16. November (10:00 Uhr am Ehrenmal) und am 20. November (18:00 Uhr Taizé). Paul Lange 

 Thüdinghausen. Dieses Jahr feiern wir den Erntedank-Gottesdienst in Lutterhausen: Am Sonntag, 
28. September um 14:00 Uhr lädt Bernd Ranke mit den Mini-Konfis aus dem Bereich Hardegsen 
zum Familiengottesdienst in der Lutterhäuser Kirche ein, im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. 
Der nächste Gottesdienst in Thüdinghausen ist am 26. Oktober um 11:00 Uhr. Am Volkstrauertag, 
16. November beginnt der Gottesdienst um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle. Die Gemeinde-
nachmittage sind am 26.09., 24.10. und 28.11., jeweils um 15:00 Uhr ( Seite 19). Jan Höffker 

Pilger-Sonntage im Juni... 
… mit Stärkung im Café Klett. 
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Erste Hilfe für die Seele 

Notfallseelsorge im Landkreis Northeim 

 Am Grundmodul Notfallseelsorge 2025 in Northeim nahmen 18 berufliche und ehrenamtliche Seelsorger teil. Foto: Mareike Spillner. 

Ein schwerer Verkehrsunfall, Suizid 
oder das Überbringen einer Todes-
nachricht: Die Notfallseelsorge 
leistet in solchen oder ähnlichen 
Fällen „Erste Hilfe für die Seele“ 
und wird gerufen, um Betroffenen 
beizustehen und sie zu entlasten. 
Auch die Begleitung von Helfenden 
kann eine wichtige Aufgabe sein.  

Damit die haupt- und ehrenamt-
lichen Seelsorger auf solche Not-
situationen vorbereitet sind, gibt 
es das Grundmodul „Notfallseel-
sorge“. Dieses vermittelt Kennt-
nisse in Theorie sowie Übungen 
und fand im Januar 2025 in 
Northeim statt.  

„Die Runde ist toll und die alle 
Teilnehmer sind sehr engagiert. 
Unser Dank geht auch an die 
Polizei Northeim, die Einsatzleit-
stelle und die Freiwillige Feuer-
wehr Northeim. Sie haben uns 
einen Einblick in ihre Arbeit 
gewährt, aufgezeigt, wo und wie 
sie mit der Notfallseelsorge 
zusammenarbeiten und wie 
wichtig diese für sie ist“, sagt 

Annette Hartmann, die zusammen 
mit Martin Possner zum Leitungs-
team der Notfallseelsorge in 
unserem Kirchenkreis gehört. 

Und das Feedback der Teilnehmer? 
Jugenddiakonin Julia Grote erklärt: 
„Ich hatte die Entscheidung schon 
vorher getroffen, mich bei der 
Notfallseelsorge engagieren zu 
wollen – und wurde mit diesem 
Kurs sehr in meinem Entschluss 
bestärkt.“  

Auch Pastor Jan Höffker lobt: „Mit 
dieser Fortbildung haben wir im 
Hinblick auf die Herausforderungen 
der Notfallseelsorge ein Geländer 
zum Festhalten bekommen. Denn 
in der Notfallseelsorge geht es 
darum, dass der zu Betreuende 
stabilisiert wird, sich orientiert, die 
eigenen Ressourcen wiederfindet 
und aktiviert. Darauf wurden wir 
gut vorbereitet.“ 

Pastor Martin Possner berichtet, 
dass die Zahl der jährlichen Ein-
sätze im Landkreis Northeim von 
2023 auf 2024 von 55 auf 70 
gestiegen sei. „Die Gesellschaft 

verändert sich, der Bedarf für 
unsere Arbeit nimmt zu. Da sein, 
Nähe zeigen, Betroffene oder 
Unfallgegner abschirmen, erzählen 
lassen und zuhören – das sind 
Aufgaben, die einen jedes Mal neu 
fordern.“ Deshalb erfolge die 
Ausbildung zur Notfallseelsorge 
nach strengen Qualitätsstandards 
und statte die handelnden 
Personen mit Kompetenzen aus, 
die im Fall der Fälle hilfreich sind. 

Die ökumenische Notfallseelsorge 
Leine-Solling besteht seit 27 Jahren. 
Zum Team gehören Pastoren, 
Sozialarbeiter, Kirchenmusiker, 
Diakone, Krankenschwestern, 
ehrenamtliche und hauptamtliche 
Mitarbeiter aus der evangelischen 
Landeskirche, der katholischen 
Kirche und den evangelischen 
Freikirchen. Es sind stabile und 
zugewandte Menschen, gut ausge-
bildet, die sich trauen, in schwere 
Situationen heineinzugehen und 
Menschen in der Not seelsorglich 
beizustehen. 

Mareike Spillner 
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Im September erzählen wir in der Generationenkirche 
Geschichten rund um die Blaulichtfamilie in Moringen 
und Umgebung. Wir starten mit einem Gottesdienst 
über Erste Hilfe, die in Moringen gerne bei der DLRG 
erlernt wird. Weiter geht‘s mit dem THW, das in 
diesem Jahr sein 75-jähriges Jubiläum feiert.  

Am dritten Sonntag gehen wir der Frage nach, was die 
alltägliche Arbeit der beiden Polizisten in Moringen 
ist. Und zum Abschluss der Reihe erzählen Joris 
Dörger und Mia Watteler von ihrem Weg zur Feuer-
wehr. Kommt vorbei und feiert unsere Helden! 

Matthias Lüskow 

Die Blaulichtfamilie 

in Moringen und Umgebung 

Dein Weg zur Feuerwehr 

Ansprechpartner in jedem Ort 

In allen Ortsteilen ist die Feuerwehr vertreten. 
Sprecht uns an, wenn ihr einmal schnuppern möchtet: 

⮚ Moringen: Ortsbrandmeister Frank Fihlon 
 Kinderfeuerwehr (6-10 J.): Inka Kretschmer  
 Jugendfeuerwehr (10-16 J.): Sarah Schneider 

⮚ Behrensen: Ortsbrandmeister Sebastian Westphal 

⮚ Blankenhagen: Ortsbrandmeister Marco Albrecht  

⮚ Fredelsloh: Ortsbrandmeister Niklas Ohm  
 Jugendfeuerwehr (10-16 J.): Jannis Kindermann 

⮚ Großenrode: Ortsbrandmeister Heiko Voigt 

⮚ Lutterbeck: Ortsbrandmeister Marcus Pfüller  
 Kinderfeuerwehr (6-10 J.): Melanie Pfüller-Hardies  

⮚ Nienhagen: Ortsbrandmeister Carsten-Kala Kohrs 

⮚ Oldenrode: Ortsbrandmeister Marc-Andre Wille 

⮚ Thüdinghausen: Ortsbrandmeister Dirk Jakob 

Alle Kontaktdaten gibt es hier: www.moringen.de/
stadt-moringen/rathaus/feuerwehren 

Joris Dörger 

https://www.moringen.de/stadt-moringen/rathaus/feuerwehren/
https://www.moringen.de/stadt-moringen/rathaus/feuerwehren/
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Was tun, wenn es brennt? 

Feuerwehrprojekt in der Kita Fredelsloh 

Im Rahmen eines spannenden 
Feuerwehrprojekts lernten die 
Kinder der städt. Kindertagesstätte 
in Fredelsloh alles rund um das 
Thema Feuer, Brandschutz und die 
Arbeit der Feuerwehr. 

Wochenlang beschäftigten sich die 
Kinder mit Fragen wie: Was tun, 
wenn es brennt? Welche 
Ausrüstung hat die Feuerwehr? 
Was braucht man um bei der 
Feuerwehr dabei zu sein? Das 
Projekt umfasste vier Wochen und 
war für alle Beteiligten sehr 
spannend. 

Der Besuch im Feuerwehrhaus war 
das Highlight für die Kinder. Wir 
erhielten eine Führung durch 
Umkleiden, Zentrale und Fahrzeug-
hallen. Die Kinder bekamen einen 
tollen Einblick ins Geschehen. Auch 
die Fahrzeuge, Gerätschaften und 
Materialien durften wir genauer 
bestaunt und manches sogar aus-
probiert werden. Die Feuerwehr 
leitete das Projekt altersgerecht 
und spielerisch an. So gab es ein 
Löschspiel, wo die Kinder mit 
einem Feuerwehrschlauch Flaschen 
umspritzen sollten und auch eine 
Übung zum Fettbrand in der Küche. 

Generell ist unser Ziel, den Kindern 
frühzeitig ein Gefühl für Sicherheit 
und richtiges Verhalten im Notfall 
zu vermitteln. Ebenso wichtig die 
Feuerwehr als Helfer zu erleben – 
und nicht als etwas, vor dem man 
Angst haben muss. Somit gab es 
am Ende auch eine Probeübung, 
die wir gemeinsam mit den 
Kindern reflektierten.  

Es war ein tolles Projekt für die 
Kinder, die Mitarbeiter und auch 
für die Feuerwehr. Vielen Dank an 
alle, die mit geholfen haben! 

Sarah Broda 

Herein, herein, wir laden alle ein! 

Evangelische Kita Moringen am 27. September 

Foto: Sarah Broda 

Foto: Katja Ronschkowski 

Am Samstag, 27. September lädt 
die ev.-luth. Kindertagesstätte in 
Moringen zum Tag der offenen Tür 
ein. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen, ob groß oder klein, 
jung oder alt, aktuelle Kita-Familien 
ebenso wie ehemalige, die einfach 
gerne mal reinschauen möchten, 
was sich in der evangelischen Kita 
alles verändert hat.  

Für Kinder warten tolle Spiel-
angebote und für die Erwachsenen 
viele Informationen über unser 
Konzept und unsere pädagogische 

Arbeit. Dank unseres Fördervereins, 
ist für das leibliche Wohl ebenfalls 
gesorgt. Wir freuen uns auf einen 
erfolgreichen Tag, nette Gespräche 
und einen vielseitigen Austausch.  

Für die Chronik der evangelischen 
Kita suchen wir übrigens Fotos aus 
alten Zeiten: aus der Burgbreite 
ebenso wie aus der ersten Kita an 
der Kirche. Melden Sie sich gerne, 
falls Sie da noch alte Schätze zu 
Hause haben.  

Melanie Bense 
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Foto-Rückblick: Zeltlager Hullersen 2025 

Vom 4. – 11. Juli verbrachten 78 Kinder und 51 Mitarbeiter aus unserer 
Kirchengemeinde acht wunderbare Tage in Hullersen an der Ilme. Das 
Wetter war prima (nicht mehr so heiß wie am letzten Schultag).          
Viele verschiedene Angebote haben die Mitarbeiter eingebracht: von 
Jonglieren bis Fackelbau, von Steine Bemalen bis Epoxidharz Gießen,    
von Surfbretttour bis Wasserschlacht… Anbei einige Fotos, die wir auch 
beim Rückblick-Gottesdienst gezeigt haben. 

Matthias Lüskow 

Fotos: Matthias Lüskow, Sven Oskar Thießen, Yvonne Wagner. 



 

 

Familien Seite 10 

Action am Reformationstag 

KiKiTa und Bobbycar-Rennen am 31. Oktober 

Wann gehen wir Laterne Laufen? 

Am 11. November ist Martinstag 

Start der Krippenspielproben in Fredelsloh 

Rollenverteilung am 9. Oktober 

Seit 2023 gibt es wieder ein 
Krippenspiel in der Klosterkirche. 
Dafür danken wir Mareike Behn-
Bongers und Team, die mit einer 
großen Schar an Engeln, Hirten, 
Marias und Josefen die Weihnachts-
geschichte in Szene setzen. Auch 
dieses Jahr wird die Kulisse noch 
verfeinert, hier wird sicherlich 
manch geschickte Hand gebraucht, 
damit der Stall bis Weihnachten 
steht und auch bei Aufführung 
stehen bleibt.   

Die erste Probe mit Rollenvergabe 
ist am Donnerstag, 9. Oktober um 
17:00 Uhr in der Klosterkirche. 
Nach den Herbstferien geht es 
dann so richtig los: An jedem 
Donnerstag um 17:00 Uhr finden 
die gemeinsamen Proben statt.  

Mitspielen können Kinder ab dem 
Kita-Alter bis zur 4. Klasse. Die 
Aufführung ist dann am Heiligabend 
um 15:00 Uhr in der Klosterkirche. 

Jan Höffker 

Martin Luther war gerne unter 
Menschen, hat gerne gespielt und 
gegessen. Um 9:00 Uhr starten  
auch wir mit einem gemeinsamen 
Frühstück in der Liebfrauenkirche 
Moringen. Im Anschluss erkunden 
wir spielerisch das Leben des 
Mönchs Martin. Wenn du Lust am 
Werkeln, Essen und Spielen hast, 
dann bist du bei uns genau richtig. 
Bitte melde dich bis zum 30.10. an: 
kg.leine-weper@evlka.de. Unser 
Kinderkirchentag endet um 12:00 
Uhr mit einem kleinen Abschluss-
gottesdienst.  

Am Nachmittag findet das 
Bobbycar-Rennen statt. Ab 13:00 
Uhr ist der Anmelde- und Tuning-
stand an der Reithalle Moringen 
aufgebaut (An der Burgbreite 18). 
Ihr bringt ein Bobbycar, lange 
Klamotten, Fahrradhelm und Knie-
schützer mit. Außerdem müssen 
eure Eltern dabei sein, damit sie 
die Anmeldung unterschreiben. 
Um 14:00 Uhr starten die Rennen. 
Für die Verpflegung ist gesorgt. Für 
Kuchen und Getränke bitte etwas 
Taschengeld einpacken! 

Jan Höffker 

Achtung: Seit dem letzten Jahr 
feiern wir den Martinstag so, wie 
er im Kalender steht: Am Dienstag, 
11. November ist Martinstag. Zu 
Sankt Martin erzählen wir die 
Geschichte von Martin von Tours, 
der seinen Mantel mit dem Bettler 
teilte. Die Martinsandachten in 
Moringen und in Fredelsloh starten 
jeweils um 17:00 Uhr. Danach 
ziehen die Kinder mit ihren 
Laternen durch den Ort. 

Der 10. November ist der Geburts-
tag von Martin Luther. Die 
Geschichte von Martin Luther 
haben wir aber schon am 
Reformationstag erzählt, deshalb 
ist der 10. November kein 
evangelischer Feiertag. 

Singen Gehen und Süßigkeiten 
sammeln kann man natürlich 
trotzdem – an beiden Tagen! ☺ 

Matthias Lüskow 

Bild: Pixabay / albersHeinemann 

Bild: Sternsinger / Gabriele Pohl 

Bild: Jan Höffker 



 

 

 
Jugendandachten 

im Herbst 
 

 

„Gott – überall und doch fern“ 

Freitag, 19. September 

18:00 Liebfrauenkirche Moringen 
 

 

„Elefant“ mit Jugendchor 

Freitag, 26. Oktober 

18:00 Liebfrauenkirche Moringen 
 

 

„Unheilig: Geboren um zu leben“ 

Freitag, 7. November 

18:00 Liebfrauenkirche Moringen 

 Einfach mal ausprobieren! Fotos: Yvonne Wagner 
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Gitarrenkurs für Anfänger 

Erste Schnupperstunde am 24. September 

Am Mittwoch, 24. September be-
ginnt der neue Gitarrenunterricht 
für Anfänger in der Liebfrauen-
kirche Moringen, Kirchstraße 2, 
von 17:10 – 17:50 Uhr. 

In der Gruppe treffen wir uns 
einmal pro Woche und lernen 
Schritt für Schritt Akkorde, 
Anschläge und kleine Melodien. 
Und nach einiger Zeit kannst du 
schon dein erstes Lieblingslied 
spielen! 

Die „Saiten-Einsteiger“ sind offen 
für Jung und Alt: Kinder können ab 
der 2. Klasse teilnehmen (gern 
auch mit ihren Eltern), darüber 
hinaus natürlich Jugendliche, 
Erwachsene und auch Senioren. 

Wer noch keine Gitarre besitzt und 
erst einmal probieren möchte, be-
kommt ein Instrument kostenfrei 
ausgeliehen. Auch alte Gitarren 
können zum Reparieren mitge-
bracht werden. 

Der Gitarrenkurs kostet 8,00 € pro 
Unterrichtsstunde. Zwei Familien-
mitglieder zahlen jeweils 6,50 €; 
drei jeweils 5,50 €.  

Es gibt keine Kündigungsfristen. 
Mit der Abmeldung endet auch der 
Zeitraum, für den bezahlt werden 
muss. 

Henning Grove 
Tel. 0551 / 820 59 81 

grove-heitkamp@t-online.de 

Juleica-Kurs in den Herbstferien 

13. - 20. Oktober in Fürstenberg/Weser 

Juleica steht für Jugendleitercard. 
Auf einem Juleica-Kurs lernen 
angehende Teamer alles, was sie 
für die Leitung von Jugendgruppen 
wissen müssen.  

Der nächste Juleica-Kurs findet in 
den Herbstferien statt: Vom 13.–20. 
Oktober treffen sich Jugendliche  
ab 15 Jahren zum Juleica-Kurs in 
Fürstenberg an der Weser.  

Drei große Themenbereiche stehen 
auf dem Programm: Basics (Spiele, 
Gruppenpädagogik, Recht, Entwick-
lungspsychologie, Kommunikation), 

Teamfähigkeit (Teambuilding und 
Selbstdarstellung) und schließlich 
die Wunderwerke (hier könnt ihr 
eigene Schwerpunkte setzen, z.B. 
mit Musik, Videoschnitt, Tanz, 
Veranstaltungstechnik...).  

Jugendliche aus dem gesamten 
Kirchenkreis sind mit dabei. Alle 
weiteren Infos (z.B. zur Kosten-
erstattung) findest du auf unserer 
Homepage: www.leine-weper.de/
jugend/teamer 

Matthias Lüskow 

Foto: Ev. Jugend Kirchenkreis Leine-Solling 



 

 

275 Jahre St. Johanniskirche Großenrode 

Kirchenfest am 14. September 
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Generationentreffen in der Gedenkstätte 

Erzählcafé am 27. September 

Hidden Figures – Unerkannte Heldinnen 

Kirche und Kino am 24. Oktober 

Die St. Johanniskirche Großenrode 
wurde im Jahr 1750 eingeweiht. 
Am Sonntag, 14. September wollen 
wir dieses Ereignis mit einem 
Festgottesdienst um 11:00 Uhr 
feiern.  

Im Anschluss möchten wir alle zum 
Grillen einladen. Anschließend wird 
es die Möglichkeit geben, den 
Glockenturm zu besichtigen und 
auch einen vorsichtigen Blick in 
den Eingang der Gruft zu werfen.  

Auch für Kinder wird es Aktionen 
geben. Im Gemeinderaum findet 
ein Bücherflohmarkt statt. Mit 
Kaffee und Kuchen wollen wir den 
Tag ausklingen lassen.  

Für das Büffet würden wir uns über 
Salat- oder Kuchenspenden freuen. 
Wir hoffen auf zahlreiche Besucher, 
gutes Wetter und einen schönen 
Tag rund um unsere Kirche.  

Ortrud Hanspach 

Vom 26. bis 28. September ver-
anstaltet die KZ-Gedenkstätte ein 
drittes Treffen für Nachkommen 
ehemaliger Häftlinge der Moringer 
Konzentrationslager. 

Am Samstag, 27. September um 
15:00 Uhr laden wir zu einem 
Erzählcafé in der Stadthalle ein. 
Immer wieder haben uns Moringer 
Bürger von ihren Begegnungen mit 
ehemaligen Häftlingen berichtet. 
Manche hatten sich frühzeitig für 
eine angemessene Erinnerung ein-

gesetzt, sei es als Gastgeber oder 
im Rahmen von Schulprojekten. All 
diesen ganz persönlichen Erfah-
rungen möchten wir im Rahmen 
des Erzählcafés Raum geben. Wir 
freuen uns auf die vielen kleinen 
Geschichten, die so viel bedeuten 
und in Erinnerung bleiben. 

Das Generationentreffen endet am 
Sonntag, 28. September um 11:00 
Uhr mit einer Gedenkveranstaltung 
auf dem Friedhof in Moringen.  

www.gedenkstaette-moringen.de 

Drei Frauen. Ein Traum. Katherine 
Johnson, Dorothy Vaughan und 
Mary Jackson sind drei hoch 
intelligente Mathematikerinnen, 
die Anfang der 1960er Jahre 
Berechnungen für die Weltraum-
missionen der NASA durchführen.  

Doch der Weg ins All ist weit. Das 
visionäre Trio muss sich unter er-
schwerten Bedingungen auf Erden 
in einem von weißen Männern 
dominierten Team durchsetzen 
und dabei sämtliche Geschlechter- 
und Rassengrenzen überwinden. 

Ihre herausragenden Fähigkeiten 
und Kenntnisse werden gebraucht, 
um beim Wettlauf ins All erfolg-
reich zu sein. Mit viel Schwung und 
Witz erzählt dieses Drama ihre 
außergewöhnliche Geschichte. 

Am Freitag, 24. Oktober startet 
»Kirche und Kino« um 19:00 Uhr in 
der Liebfrauenkirche Moringen. 
Snacks und Getränke stehen ab 
18:30 Uhr bereit. Der Eintritt ist 
frei. Kommen Sie mit auf eine 
spannende Reise! 

Barbara Lüskow  Unerkannte Heldinnen, USA 2016. 

       Gedenktreffen der Lagergemeinschaft 1999. 

       Die Gedenkstätte würde sich für ihr Archiv  
       sehr über Fotos freuen, die im Rahmen von  
       Begegnungen mit ehemaligen Häftlingen  
       entstanden sind. Tel. 05554 / 25 20. 

 Die St. Johanniskirche feiert Geburtstag… 
 Foto: Michael Busch. 
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Rückblick: Sommerkirche 2025 

„Du bist hier und ich wusste es nicht“ 

Ausblick: Adventssingen in Fredelsloh 

Erste Probe am 15. Oktober 

An sechs Sonntagen in den großen 
Ferien gab es jeweils um 17:00 Uhr 
einen gemeinsamen Sommer-
gottesdienst in unserer Region.  

Den Auftakt machte Lektorin 
Susanne Westphal in Ellierode. 
Zum Thema „Zwischen Himmel 
und Erde“ ließ sie uns, wie so oft, 
an einer Begegnung aus ihrem 
eigenen Leben teilhaben. Aus 
einem Klingeln an der Haustür 
entwickelte sich ein unerwartet 
positiver Kontakt... 

Beim Gottesdienst an der Eichel-
berghütte in Üssinghausen warfen 
Pastorin Anne Dill und Prädikantin 
Madleene Knoke-Wünsch beim 
Thema „Gipfeltreffen und Licht-
show“ aus zwei Perspektiven einen 
Blick auf die Geschichte von Jesus, 
der mit seinen Jüngern auf einen 
Berg steigt. Dort oben sieht man 
vieles klarer, so deutet Madleene 
Knoke-Wünsch die Situation. Anne 
Dill legt das Augenmerk auf das 
helle Licht, in dem Jesus den 
Jüngern auf dem Berg erscheint. 
Ein Moment der Klarheit, ein 
Augenblick des Trostes, eine Be-
gegnung, die unser Herz berührt. 
Und wir können sagen: Gott, du 
bist hier – und ich wusste es nicht. 

Weiter ging es in Espol mit dem 
Thema „Brannte nicht unser Herz“. 
Diakonin Heike Nieschalk lud die 
Besucher im Anschluss an die 
Predigt ein, sich über eigene 
Glaubenserfahrungen auszutau-
schen. Und zugleich ging sie dann 
der Frage nach, warum uns das 
eigentlich so schwer fällt, Gott in 
unserem Leben zu benennen und 
die Erfahrungen mit anderen zu 
teilen.  

Den finalen Gottesdienst zum 
Thema „Bis ans Ende der Welt“ 
gestaltete Pastor Matthias Lüskow 
in Thüdinghausen. Er führte die 
Besucher auf eine Zeitreise durch 
die Geschichte der Taufe. Vor 500 
Jahren wurde die Erwachsenen-
taufe neu entdeckt. Seitdem sorgt 
sie für viel Streit zwischen den 
evangelischen Landeskirchen und 
den Kirchen, die die Kindertaufe 
nicht anerkennen. Wer unsere 
Kindertaufe nicht anerkennt, hat 
durchaus theologische Argumente 
auf seiner Seite. Wichtig ist der 
Respekt untereinander. Am Ende 
kann Gott durch eine Kindertaufe 
genauso wirken wir durch eine 
Erwachsenentaufe.  

Melanie Albrecht, Carmen Henne 

Die Vorbereitungen für den Advent 
beginnen bereits im Herbst... Am 
Mittwoch, 15. Oktober um 18:00 
Uhr beginnt die erste Probe für das 
Adventssingen in Fredelsloh. Wer 
Freude am gemeinsamen Singen 
hat und beim Projektchor dabei 
sein möchte, der ist herzlich zu den 
Proben eingeladen. Jeden Mittwoch 
treffen wir uns mit Chorleiter 
Stefan Guhl im Pfarrsaal Fredelsloh 
(An der Pfarre 1).  

Das Adventssingen in der Kloster-
kirche ist ein generationen- und 
vereinsübergreifendes Ereignis, zu 
dem sich Menschen aus allen Orten 
eingeladen fühlen dürfen, um sich 
mit alten und neuen Liedern auf 
Weihnachten einzustimmen. 

Der Termin für das Adventssingen 
ist am Mittwoch, 17. Dezember in 
der Klosterkirche. 

Jan Höffker 
 Adventssingen in der Klosterkirche. 
 Foto: Bernd Henne. 

 Thüdinghausen. Foto: Melanie Albrecht. 

 Üssinghausen. Foto: Melanie Albrecht. 

 Espol. Fotos: Carmen Henne. 
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Kirchenkalender September 

So, 08.09.    9:30 Generationenkirche: „Trau dich! Warum Erste Hilfe so wichtig ist“ 
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 7 

Fr, 05.09. 18:00 Friedensgebet in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker & Team) 

Sa, 06.09. 17:00 Klosternacht rund um die Klosterkirche Fredelsloh  www.leine-weper.de 

   9:30 Gottesdienst in der St. Nikolauskapelle Oldenrode (Barbara Lüskow) 

11:00 Gottesdienst in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Barbara Lüskow) 

Fr, 12.09. 18:00 Taizé-Andacht in der Klosterkirche Fredelsloh (Heidrun Köhler) 

Sa, 13.09. 11:00 Goldene Konfirmation Leine-Weper 1975 in der Klosterkirche Fredelsloh  
  (Heike Nieschalk) 

18:00 Pop-Andacht „Zu schnell vorbei! Hoppla, das ist die Mitte des Lebens“  
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker & Hausband »Zur lieben Frau«) 

So, 14.09.    9:30 Generationenkirche: „Katastrophenschutz – 75 Jahre Technisches Hilfswerk“ 
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 7 

11:00 Diamantene/Eiserne/Gnadene Konfirmation Leine-Weper 1965/1960/1955 
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk) 

11:00 Kirchenfest 275 Jahre St. Johanniskirche Großenrode (Matthias Lüskow)  Seite 12 

   9:30 Gottesdienst in der St. Marienkapelle Espol (Susanne Westphal) 

18:00 Chansons von Jacques Brel in der Klosterkirche Fredelsloh (Markus Kiefer) 

Fr, 19.09. 18:00 Jugendandacht „Gott – überall und doch fern“  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

18:00 Singen und Schweigen in der Klosterkirche Fredelsloh (Wolf-Friedrich Merx) 

Sa, 20.09. 15:00 Vernissage „Zarte Bilder“ in der Klosterkirche Fredelsloh (Peter Büttner) 

So, 21.09.    9:30 Generationenkirche „Sicherheit vor Ort – Die Polizeistation in Moringen“, 
  Start in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 7 

11:00 Gottesdienst in der Kapelle Behrensen (Susanne Westphal) 

Fr, 26.09. 18:00 Klaviermeditation „Mighty Melody“, Klosterkirche Fredelsloh (Wolf-Friedrich Merx) 

Sa, 27.09. 15:00 Erzählcafé Generationentreffen KZ-Gedenkstätte, Stadthalle Moringen  Seite 12 

So, 28.09.    9:30 Generationenkirche „Feuer und Flamme – Mein Weg zur Feuerwehr“   
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Joris Dörger, Mia Watteler)  Seite 7 

11:00 Gottesdienst zur Klosterwies‘n, Zum Strahlenkamp 1, Fredelsloh (Jan Höffker) 

17:00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl auf Hof Hampe, Emilienstraße 7,  
 Schnedinghausen (Jan Höffker) 

14:00 Familiengottesdienst: Erntedank in der Kirche Lutterhausen (Bernd Ranke & Team) 
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Kirchenkalender Oktober 

Fr, 03.10. 18:00 Friedensgebet in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker & Team) 

So, 05.10.    9:30 Generationenkirche: Erntedank in der Liebfrauenkirche Moringen  
  (Jan Höffker & evangelische Kita Moringen) 

   9:30 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Marienkapelle Espol 
 (Heike Nieschalk), im Anschluss Brunch in der Dorfscheune 

11:00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl auf Hof Arnemann, Zum Scheerenberg 10, 
 Großenrode (Jan Höffker) 

11:00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Johanneskapelle Nienhagen 
 (Heike Nieschalk) 

17:00 Cello (J. S. Sommer) und Orgel (Friedhelm Flamme) in der Klosterkirche Fredelsloh 

Mi, 08.10.    9:30 Gemeindefahrt nach Duderstadt  Seite 18 

So, 12.10.    9:30 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Nikolauskapelle Oldenrode  
  (Heike Nieschalk) 

11:00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der Klosterkirche Fredelsloh 
 (Heike Nieschalk) 

11:00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Georgskapelle Lutterbeck 
 (Matthias Lüskow) 

17:00 Frauen-Gottesdienst „Die große Frau aus Schunem“  
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk & Team)  Seite 18 

Fr, 17.10. 18:00 Taizé-Andacht in der Klosterkirche Fredelsloh (Heidrun Köhler) 

So, 19.10. 11:00 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle Behrensen (Heike Nieschalk) 

18:00 Konzert Keltische Harfe in der Klosterkirche Fredelsloh (Tom Daun) 

Fr, 10.10. 18:00 Klaviermeditation „Be careful“ in der Klosterkirche Fredelsloh (Wolf-Friedrich Merx) 

Fr, 24.10. 18:00 Klaviermeditation „Tröstungen“, Klosterkirche Fredelsloh (Wolf-Friedrich Merx) 

19:00 Kirche & Kino „Hidden Figures – Unerkannte Heldinnen“ 
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Barbara Lüskow)  Seite 12 

So, 26.10. 11:00 Gottesdienst in der Kapelle Thüdinghausen (Kristina Vogel) 

18:00 Jugendandacht „Elefant“ mit Jugendchor Leine-Weper 
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

Fr, 31.10.    9:30 Kinderkirchentag, Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker)  Seite 10 
 14:00 Bobbycar-Rennen, Reithalle Moringen (Sven Oskar Thießen)  Seite 10 

18:00 Regionaler Gottesdienst am Reformationstag in der St. Mauritiuskirche Hardegsen 
 (Jan Höffker, Bernd Ranke) 

18:00 Taizé-Andacht in der Klosterkirche Fredelsloh (Heidrun Köhler) 
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Kirchenkalender November 

So, 02.11.    9:30 Klassischer Gottesdienst in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk) 

Fr, 07.11. 18:00 Jugendandacht „Unheilig – Geboren, um zu leben“  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

18:00 Friedensgebet in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker & Team) 

So, 09.11. 14:30 Stadtrundgang zur jüdischen Geschichte in Moringen, Start Torhaus (Lange Str. 58), 
  Abschluss am jüdischen Friedhof, Männer bitte Kopfbedeckung mitbringen 

17:00 Klavierkonzert „Flügel auf der Reise“ in der Klosterkirche Fredelsloh 

Fr, 14.11. 18:00 Singen und Schweigen in der Klosterkirche Fredelsloh (Wolf-Friedrich Merx) 

So, 16.11.    9:30 Gottesdienst am Volkstrauertag in der St. Marienkapelle Espol (Matthias Lüskow) 

   9:30 Gottesdienst am Volkstrauertag in der Klosterkirche Fredelsloh (Heike Nieschalk) 

10:00 Andacht am Volkstrauertag am Mahnmal in Schnedinghausen (Angelika Lange) 

10:30 Andacht am Volkstrauertag am Mahnmal in Lutterbeck (Michael Dörnte) 

10:30 Andacht am Volkstrauertag am Mahnmal in Oldenrode (Matthias Lüskow) 

11:00 Andacht am Volkstrauertag am Mahnmal in Behrensen (Matthias Lüskow) 

11:00 Gottesdienst am Volkstrauertag, St. Johanniskirche Großenrode (Heike Nieschalk) 

10:00 Andacht am Volkstrauertag am Mahnmal in Blankenhagen (Kirchenvorstand) 

12:30 Andacht am Volkstrauertag am Mahnmal in Nienhagen (Melanie Albrecht) 

14:00 Gottesdienst am Volkstrauertag, Friedhofskapelle Thüdinghausen (Jan Höffker) 

16:00 Andacht am Volkstrauertag am Mahnmal im Stadtpark Moringen (Matthias Lüskow) 

Do, 20.11. 18:00 Taizé-Andacht in der Marienkapelle Schnedinghausen (Angelika und Paul Lange) 

Fr, 21.11. 18:00 Klaviermeditation „Cool trust“ in der Klosterkirche Fredelsloh (Wolf-Friedrich Merx) 

So, 23.11.    9:30 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker) 

Fr, 28.11. 18:00 Taizé-Andacht in der Klosterkirche Fredelsloh (Heidrun Köhler) 

Mo, 10.11. 10:00 Schulgottesdienst „Martin Luther“ in der Liebfrauenkirche Moringen  
  (Barbara Lüskow & Löwenzahnschule) 

Di, 11.11. 17:00 Martinsandacht in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  
 17:00 Martinsandacht in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker)    Seite 10  
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Wenn freitags um 18:00 Uhr die 
Glocke der Klosterkirche läutet, 
dann wird nicht nur der Feierabend 
eingeläutet – auch das Ende der 
Arbeitswoche kommt in Sicht. Das 
Läuten am Freitagabend ist eine 
kleine Zäsur im Übergang von der 
Arbeitswoche zum Wochenende  
und damit eine Einladung, einmal 
innezuhalten und aus den Pflichten 
und Routinen unseres Alltags 
auszubrechen.  

Jeden Freitag von April bis 
Dezember laden Wolf-Friedrich 
Merx, Heidrun Köhler und Jan 
Höffker im Wechsel dazu ein, beim 
Wochenschluss am Freitag etwas 

vom Schatz des klösterlichen 
Lebens zu entdecken. Wir bieten 
Ihnen einen bunten Reigen an 
verschiedenen Andachtsformaten.  

An jedem ersten Freitag im Monat 
steht ein Friedensgebet auf dem 
Programm. Arno Schelle schreibt 
dazu: „Wir wollen einen Raum 
öffnen, in dem die Klage über die 
unzähligen Kriege dieser Welt 
gehört wird. Wir wollen beten und 
singen von der biblischen Friedens-
botschaft, damit wir zu Werkzeugen 
des Friedens werden und nicht 
schweigen, wo Unrecht geschieht, 
sondern uns ausrichten auf Gottes 
Frieden in dieser Welt.“ 

Im Verlauf eines jeden Monats 
steuert Wolf-Friedrich Merx zwei 
weitere Programmpunkte bei: Die 
Klaviermeditationen reflektieren 
die großen Fragen unseres Lebens, 
die geistlichen Abende im Rahmen 
von Singen und Schweigen 
verknüpfen Musik und Wort in 
aller Tiefe. 

Heidrun Köhler vervollständigt 
unsere monatliche Reihe mit Taizé-
Andachten. Besuchen Sie uns 
gerne, nehmen Sie die besondere 
Atmosphäre der Klosterkirche wahr 
und finden Sie Ihre ganz eigene 
Ruhe. 

Jan Höffker 

Auch im Herbst begleitet uns das von Wolf-Friedrich Merx 
geleitete Programm ‚Singen und Schweigen’ mit wunder-
vollen Veranstaltungen, die den Klang der Klosterkirche 
und den Trost ihrer durchbeteten Mauern heben wollen.  

Es beginnt am Samstag, 6. September mit der Musik zur 
Guten Nacht um 21:30 Uhr zum Abschluss der Klosternacht. 
Zu hören sind liturgische Gesänge der Ostkirche, Abend- 
und Wiegenlieder aus der Zeit der Romantik (Schumann, 
Brahms, Cornelius, Humperdinck u.a.).  

Am Freitag, 24. Oktober singt die Göttinger Sopranistin 
Johanna Neß um 18:00 Uhr Sigfrid Karg-Elerts Tröstungen. 
Diese Miniaturen sind Spiegelbilder eines zerrissenen 
Lebens zwischen Glück und Zeiten katastrophaler Abstürze 
– in Klänge gesetzt von einem Meister, der zeit seines 
Lebens auf der Suche nach seiner Identität war und dem 
dafür die ganze Bandbreite der Klänge des frühen 20. 
Jahrhunderts zur Verfügung. 

Wochenschluss am Freitagabend 

Friedensgebet, Klaviermeditationen, Singen und Schweigen, Taizé 

Singen und Schweigen 

Große Musik – tiefes Wort 
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Das nahe Duderstadt fällt nun 
endlich in den verdienten Fokus 
unserer Gemeindefahrten, denn da 
gibt es was zu sehen!  

Ein bis heute lebendiger 
Katholizismus hat monumentale 
Spuren hinterlassen und freut sich 
heute noch seiner Lebendigkeit. 
Wir besuchen also – nachdem wir 
uns die päpstliche ‚Basilica minor‘, 
die St. Cyriacus-Kirche, angeschaut 
haben – die Ursulinen, einen 
Nonnen-Orden in der Duderstädter 
Innenstadt. Wir erhalten einen 
tiefen Einblick in die Lebenswelt 
der Ordensschwestern. Dort essen 
wir dann auch zu Mittag.  

Danach geht es hinauf zur Heinz-
Sielmann-Stiftung auf Gut Herbigs-
hagen. Dort werden wir über das 
Gut mit seinen alten Nutztierrassen 
geführt, ehe wir nach Kaffee und 
Kuchen im dortigen Café wieder 
heimfahren. Wir freuen uns auf 
den gemeinsamen Ausflug im 
hoffentlich goldenen Oktober. 

Die Abfahrt ist am Mittwoch,         
8. Oktober um 9:00 Uhr an der 
Liebfrauenkirche in Moringen. 
Gegen 16:30 Uhr sind wir wieder 
zurück. 

Die Gemeindefahrt kostet 50 € pro 
Person. Im TN-Beitrag sind die Bus-
fahrt, das 3-gängige Mittagessen  
in Duderstadt, die Führung sowie 
Kaffee und Kuchen in Herbigshagen 
enthalten. Jeder gibt, so viel er 
kann. Bitte bringen Sie Ihren TN-
Beitrag in einem Umschlag mit. 
Reduzierte TN-Beiträge werden aus 
der Diakoniekasse übernommen. 

Möchten Sie teilnehmen? Dann 
melden Sie sich bitte bis zum       
19. September im Kirchenbüro an: 

⮚ Tel. 05554 / 22 81 
⮚ Mail: kg.leine-weper@evlka.de 

Bitte nennen Sie uns bei der 
Anmeldung auch Ihre Telefon-
nummer und ob Sie vegetarisch 
essen möchten. 

Jan Höffker 

Ursulinen-Kloster und Sielmann-Stiftung  

Gemeindefahrt nach Duderstadt am 8. Oktober 

„Die große Frau aus Schunem“ 

Frauen-Gottesdienst am 12. Oktober 

Noch nie gehört? Die große Frau 
aus Schunem, wer soll das denn 
sein? Tja, so ging es auch dem Vor-
bereitungsteam. Aber eigentlich   
ist es schon schön, dass es immer 
noch neue Geschichten in der Bibel 
zu entdecken gibt. 

Die Frau, um die es in unserem 
Gottesdienst geht, hat nicht einmal 
einen Namen. Sie lernt Elisa 
kennen, einen großen Propheten, 
und ist beeindruckt von seinem 
Glauben. Sie möchte ihn unter-
stützen und stellt ihm in ihrem 
Haus eine Unterkunft bereit, die er 
bei der Durchreise nutzen kann.  

Dies hat dann Konsequenzen für 
ihr ganzes Leben: ihre Familie wird 
größer, sie erlebt Wunder und wird 
vor einer Hungersnot bewahrt 
u.v.m. Eine „große“ Frau, deren 
Größe sich in vielen Bereichen 
zeigt. Aber zu viel wollen wir 
natürlich noch nicht verraten.  

Herzliche Einladung am Sonntag, 
12. Oktober um 17:00 Uhr in der 
Liebfrauenkirche Moringen, um 
der großen Frau aus Schunem 
selbst zu begegnen! Im Anschluss 
ist Gelegenheit zu Begegnung bei 
einem Imbiss in der Winterkirche.  

Heike Nieschalk Bild: Pixabay / PublicDomainArchive 

Fotos: Ursulinenkloster Duderstadt 
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Geburtstagskaffee am 2. Oktober Geburtstage   80, 85, 90+ 
 
  

[…] 
Wir freuen uns auf das nächste Geburtstagskaffee am 
Donnerstag, 2. Oktober um 15:00 Uhr in der Liebfrauen-
kirche Moringen (Winterkirche). Eingeladen sind alle 
Geburtstagskinder der Monate Juli bis September. Sie 
brauchen sich nicht anzumelden, kommen Sie einfach 
vorbei. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, meldet sich 
bis zum 30. Oktober im Kirchenbüro (Tel. 05554 / 22 81). 

Seniorenkreise im Herbst 

Moringen:  Do, 18.09. / 16.10. / 20.11.  
 15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
 

Großenrode:  Di, 09.09. / 14.10. / 11.11.  
 14:30 Uhr im Gemeinderaum 
 

Nienhagen:  Di, 09.09. / 14.09. / 11.11.  
 14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Thüdinghausen:  Fr, 26.09. / 24.10. / 28.11. 
 15:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Andachten im Seniorenzentrum 

Mi, 10.09. 10:00  Andacht (Andreas Pape) 

Mi, 15.10.  10:00  Andacht (Heike Nieschalk) 

Mi, 12.11. 10:00  Andacht (Jan Höffker) 

Andachten in der Tagespflege 

Fr, 26.09. 10:30  Andacht (Sylvia Timpe) 

Di, 14.10.  10:30  Andacht (Heike Nieschalk) 

Mi, 12.11. 10:30  Andacht (Jan Höffker) 

Seit 2019 gibt es das ZWAR-Netzwerk in Moringen. ZWAR 
ist kein Verein, sondern ein Netzwerk ganz verschiedener 
Interessengruppen, die teilweise auch generationenüber-
greifend arbeiten. Zur Zeit gibt es 20 Gruppen: von Basis-
treffen bis Doppelkopf, von Fotografie bis Griechischer 
Tanz, von Boule bis Gassigruppe, von Kultinder bis Rock-
musik. Alle Gruppen und Ansprechpartner finden Sie auf: 
 

www.leine-weper.de/erwachsene/zwar 

Zwischen Arbeit und Ruhestand 
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Täglich Brot 

Handwerk 

Pizzeria Italia 
 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch bis Sonntag 
12:00 – 14:00 Uhr 
17:30 – 22:00 Uhr 
 

Industriestraße 1 
37186 Moringen 
 

Tel. 05554 / 81 53 

Frisör 
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Dirk Müller 
Heizung - Sanitär 

05555/772 
 

Feldstr. 19, 37186 Moringen – Fredelsloh 
 

Installateur- u. Heizungsbauermeister 
Staatlich gepr. Elektrotechniker 

Handwerk 
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Finanzen 

Versicherungen 
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Werbung 

Unterwegs 

Feiern 
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Gemeindeschwesternstation 
 

       Stadt Moringen 
 

• Kranken- und Altenpflege 

• Wundversorgung durch Wundmentor 

• Medizinische Behandlungspflege 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Beratung in allen Pflegefragen 

• Begleitung und Betreuung 

• Palliativpflege (Begleitung in der 
letzten Lebensphase) 

• Demenzbetreuung 

37186 Moringen, Einbecker Straße 22 

Tel.: 0 55 54 / 99 81 55     

Fax: 0 55 54 / 99 81 57 

Mail: schwesternstation@moringen.de 

Gesundheit 
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KARL HILLEBRECHT 
 

Bau- und Möbeltischlerei 
Erd- und Feuerbestattungen 

 

Wasserstr. 8 
37186 Moringen 

 

Tel: 0 55 54 / 414 
Fax: 0 55 54 / 25 65  

Floristik 

Bestatter 

Blumenfloristik Lochter 
 

Mo bis Fr 8-18 Uhr | Sa 8-13 Uhr 
 

                Güterbahnhofstr. 1 
                37186 Moringen 
 

                               Tel. 05554 - 22 46 
                               hwlochter@web.de                               

Hier (oder an anderer Stelle) 
könnte Ihre Anzeige stehen. 

 

Kontakt: Matthias Lüskow 
matthias.lueskow@evlka.de 
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Es wurden in unserer Gemeinde getauft … 
 

[12 Taufen] 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 
Es wurden in unserer Gemeinde getraut … 
 

[2 Trauungen] 

  

 
Es wurde die Trauerfeier gehalten in unserer Gemeinde … 
 

[16 Trauerfeiern] 
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Auch wenn alles einmal aufhört – Glaube, Hoffnung und Liebe nicht. 

Diese drei werden immer bleiben; doch am höchsten steht die Liebe. 
 

1. Korintherbrief 13, Vers 13 
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Homepage www.leine-weper.de 
 

Kirchenbüro  Marita Stadniczuk · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 22 81 · kg.leine-weper@evlka.de  
 

 Mo / Di / Mi / Do   10:00 - 12:00 Uhr 
 

Pastorenteam Matthias Lüskow · Am Burggraben 2 · 37186 Moringen 
 05554 / 411 · matthias.lueskow@evlka.de 
 

 Jan Höffker · Moringer Straße 7 · 37574 Einbeck-Iber 
 0176 / 21 19 13 44 · jan.hoeffker@evlka.de 
  

 Heike Nieschalk · Nordfeld 8 · 37186 Moringen-Fredelsloh 
 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

Ev. Kindergarten Melanie Bense · Bahnhofstraße 2 · 37186 Moringen  
 05554 / 19 00 · kts.moringen@evlka.de 
 

Kirchenmusiker Günter Stöfer · 01516 / 14 21 963 · kirche@stoefer.de 
 

Küster Moringen Melina Linne 01514 / 03 17 538  
 Behrensen Sonja Strenger 05503 / 99 93 23 
 Fredelsloh Küster gesucht  
 Großenrode Küster gesucht 
 Espol Küsterteam 05555 / 341 
 Lutterbeck Ilona Westemeier 05554 / 81 50 
 Nienhagen Melanie Albrecht 05554 / 72 49 448 
 Oldenrode Yannick Deifel 0176 / 56 73 53 80 
 Schnedinghausen Angelika Lange 05554 / 99 57 971 
 Thüdinghausen Charlotte Jakob 05554 / 19 92 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender:  Matthias Lüskow  05554 / 411 
 Stellvertreterin:  Heike Nieschalk  01515 / 43 49 001 
 

Bankverbindung Empfänger:  Kirchenamt Northeim 
 IBAN:  DE25 2625 0001 0000 0238 87 (Kreissparkasse Northeim) 
 Betreff:  KG Leine-Weper »Ihr Verwendungszweck« 
 

Impressum Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 Redaktionsleitung (V.i.S.d.P.): Matthias Lüskow · matthias.lueskow@evlka.de 
 Redaktionsteam: Klaus Henne · Jan Höffker · Heike Nieschalk · Marita Stadniczuk 
 Layout: Matthias Lüskow · Druck: Gemeindebriefdruckerei · Auflage: 3.700 Stück 
 Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1. November 2025 

 Beratung vor Ort 
 Diakonin Heike Nieschalk · 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

 Diakonisches Werk Leine-Solling · Teichstraße 18 · 37154 Northeim 
 Kirchenkreissozialarbeit: 05551 / 24 39 · marion.fischer@leine-solling.de 
 Schuldenberatung: 05551 / 24 39 · heike.kunau@leine-solling.de 

 Ambulanter Hospizdienst: 05551 / 915 833 · www.zwanzig-minuten.de 
 

 Familienbüro Caritas Northeim · Breiter Weg 2 · 37154 Northeim 
 Schwangeren- und Familienberatung, Sozialberatung, Kurenvermittlung 
 05551 / 91 17 70 · familienbuero@caritas-northeim.de 
 

 Evangelische Telefonseelsorge   
 0800 / 111 0 111 · www.telefonseelsorge.de 

Rat und 
Hilfe 



 

 

 


